
Osen und Blech-Schmidt.
Nathan Lamenschlager

macht seinen Freunden »ud einem geebrte«
Publikum überbaiipt die Anzeige, daß er jein
Geschäft noch immer an seinen, alten Strnd-
platze in der Hamilton-Straße, dem Stobr
des Hrn. Peter Huber gegenüber, forttreibt,
all vo er immer einen großen Vorrath

Hol;- nnd Kohlen Oefen,
son der neuesten »nd schönsten Pattern,
Trommel» nnd Robr, so wie auch

Blechgeschirr von allen Arten,
zum Verkauf anf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfertiget.

Ee ist dankbar für die biSber genossene
Kiiiidsch.ift, »iid bofft durch vunktliche Be-
dien» 'g nnd billige 'preise die Glinst des Pub-
likums ferner!"» z» erbalte».

Natha» Lantenschlagen
Eise» wird verlangt, wofür der

böchste Preist im Austausch fnr Waaren oder
in daare», Geld bezahlt wird.

Sept. 23, uq?SM

Court Proklamatiou.
Sintemal der achtbare John Bank s,

President-Richter in den verschiedenen Eonr-
ten von Coiiwn Pleas vom dritten Gericbts-
Bezirk, bestellend ans de» Caunties Berks,
Nortbampto» »»d Lecha, in, Staat Pennsil-
Vanie», in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ker verschiedener Conrten von Oyer,»,d Ter-
mi»er ». allgc»ici»cr Gefängniß-Erledigiiiig
in besagten Caunties; und I. F. R»be,
undloseph Säge r, Esqnires, Gebülfs-
Nichter der Courteu vo» Over »»d Terminer
und allgemeiner Gefängniß-Erledignng fnr
die Richtung von Haupt- und andern Verbre-
chen in erjagtem Lecha Cannty, ibren Befehl
an mich gerichtet baben, worin sie eine Court
von Oyer unv Terminer nnd vierteljäbriger
Sitzung vo» Common Pleas aiiberauinen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentaun, für das Cannty Lecha, auf den
lsten Montag im Monat December,
1342, welches der ste Tag des besagten Mo-
nats ist, u. welche eine Woche dauern wird.

So wird biermit 3,achricht gegeben
an alle Friedensrichter und Constal'el inner-
halb des besagten Canntics vo» Lecha, daß
sie dann nnd daselbst sich in eigener Person
mit ibren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminationen ei'nz»fi»dcn haben, um ihren
Pflichten vor erjagter Eourt abzuwarten.

Dcßgleichen, werden anch alle dieje-
nige», welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des Caunties Lecha als Kläger oder
Zeugen anfziitreten habe», benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, nm dieselben zu proseqniren, wie es
thne» Recht dünken mag.

Gegeben unter meiucr Hand, in der Stadt
Allentann, diesen 2kiste» Tag October, im
Jahr unsers Herrn 1842.

George Wetherhold, Scheriff.
. Schrriffs-Amtsstlibe? '
Allentaun Oct. 26, 5 »q?bC

GOTT erbalte die Republik

Memautt Hotel
und allgemeine Stagc«Office.

Unterzeichnete macht
seinen Freunden nnd einem
grebrte« Publikum hiermit

»L /MZ ergebenst bekannt, daß er
das obengenannte Wirths-

baus, welches früber von Hr. Tilghman
Rupp gebalte» wurde, kürzlich bezogen bat.
Die Wirthschaft ist für die Anfnabme vo»
Reisenden, so wie alle andere Gäste, die ibn
mit ibren Besuchen beehren wollen, anfs Be-
tte eingerichtet.

Die schöne La.ze des Hanses nnd dessen Na-
be zu den Geschafts-Plätzen, machen es zn ei-
«tu, angenehmen Aufenthalt für Reisendelind Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine Gaste mit den
besten Speisen uu», Getränken zn bedienen,
und überbaiipt nichts uuterlasseu, was zurZiifriedenbeit derselbe» beiträgt.

Bei dem WiribSbaus befindet sich eine wobl
kliigerichtetc Srallnng, ein geräumiger Hof«nd so vorzügliciieS Wasser, als irgendwo im
Staate zu finden ist.

Durch billige und pünktliche Bedienung
boffr der Unterzeichnete die Unterstützung des
Publikums zu erlange».

William Craiq.
2V.

William I. Martin,

Mc Ksc
Benachrichtiget biermit die Einwobner von

«llent<r»n nnd das Publikum überbaiipt, daßeinen Pferdemieths. Stall eröffnet
bat, gerade binterbalb der Friedensbote Dru-
ckerei in dieser Stadt, allwo jederzeit aeiiiie-
»bet werden können :

Von den besten und sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein- nnd zwei-spännige Fubrwerke, ?c
Da er immer von den besten Kutscher bält,so könne» Personen die es wnnsche», mir Si>
cherkeit an irgend einen Ort gebracht werde».
Auf Befebl werden Pferde und Fnbrwerke zu
Personen an irgend einen Ort der Statt ge-
bracht ; und überbanpr keine Mnbe soll er-spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preise find billig, und er bofftVurch pünktlich Bedienung auf reichliche Uu-

Ott. ZA Ni^tz
W

N a ch r t ch t.
Oeffenillche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Bürgern dieses Staats für «ine
Znevrporations'Äkte»», eine neue Bauk-Ai»«
stalt in der Stadt Allentau», Lecha Caunty,
unter dem Namen :

"Die Bauern und Handwerker
Bank"

von Allentaun, zu errichten, Anspruch gemacht
werden wird; mit einem Capital von ?150,«

, 000, für den bestimmten Endzweck zu diScou-
tireu und Bank - Geschäfte zu betreibe» a»f

! die gewöbnliche Artund Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Wenner, Job» Aost,
David Stein, Pbilip Person,
Tbomas Wickert, Jacob Coirell,
lameS SeagreaveS, Henry?)aeger,
Job» B Moser, Denry Romig,
James Gangewere, Joseph Frank,
Peter Stecket, Peter Knrtz,
F. M. Wilson, Jacob Ueberroth,
Peter Trorell, David Hartman,
William Wenner, Salomon Hartman,
Gideon Giitb, Jacob Hartman,
lobn Weimer, Tbomas Reichert,
Salomon Rabenokd, Jacob Morey,
Amos Biiy, David Morev,
Salomon Reichert, Joseph Morev,

Nathan Grim.
Alleiitaiin Juni 8, 1842. «q?KM

Jacob Bibighaus,

Grabstein-Hauer iu Mentann,
macht seintii Freliiidc» »iid einem geebrten
Pliblik»,» ergebenst bek.»n»t, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer a» seinem alten
Stand, dicht bei der Lntberischc» Kirche, fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine auf die kür-
zeste Anzeige z» verfertige». Da er in dem
Geschäft Eifabrnng bat, »iid seine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völligen Ziifriedenbeit bedienen
zu könne». Alle bei ibm gemachte» Bestel-
lungen in seinem Fach werden mit Dank an-
genommen und auf's Piuiktlichste besorgt. !

Er ist daukdar für die auSgedebnte A»f-1
miiiiterung, die er biSber in diesem Geschäftgenossen bat, »iid bofft eine Fortdauer der
Gewogeubeit seiner Freunden und der öffent-
lichen Gnnst zn genießen.

April, 27, ' nq?ll

Landkäufer sehet hier!
Zn verkanfen durch Privat - .Handel:

- Die prächtige Plantasche,
Fruhcrbin bekannt und in ihren Original-

Rechten beschrieben als
Die gute Bauerei,

Gelegen in Betbel Tannschip, Libanon
i Cannru, Pa., nngefähr I Meile von Fried-
ricksbnrg, 2 Meile» vo» de» Monroe Eisen-

j iverken, 3 Meilen vo» den Union Eiseiiwer-
ken, nnd Ij Meilen vom Union Canal, e»t-

-! baltend ungefähr 187 Acker Land, beinabe
! alles geklart, im gute» Baustande nnd unter
guten Fensen sich befindend. Daranfist errich-

tet: Ein prächtiges zweistöckigtes
W! Wolmhaus, Spriughaus,

ehedem als Brenucrei be-
nutzt, mit fließende», Wasser im untern Stock

. derselbe», berrlichc Schweizerscheuer, und gu-
jte Nebengebäude; ein fruchtbarer Baumgar-

! te» vo» verschiedene», Obst, als: Aepfel Pfir-
sich, Birne», Pflaume», ic. befindet sich auch
dabei. Etliche niefebleude Wasserguelle» strö-
men durch das Land, die nach beliebigen Tbei-
len des Feldes gerichtet werden können.?

- Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-
l stanien Holzland »n> billige Preise angekauft
werden. Indem dre Eigner gesonnen sind ib-
re Geschäfte abzuändern, so bieten sie vo» obi-

! Ger Banerei den Acker für 83 Tbaler zum
i Verkauf a», und verspreche» ein gutes Recht
bis de» nächsten April.

Kauslustige belieben sich zu melden vor dem
! lsten Tag November nächstens, indem diese
i Banerei für dieses Jabr niclit länger zum
! Verkauf angeboten werden wird.?Weitere

j Erkundigungen könne» gemacht werden bei
einem der daraufwobnende» Eigner.

William Sarge,
So wie beim andere« Eigner.

Abrabam G. Stein.
. No. 206, Nord 3. Straße, Pbiladelpbia.

j Bethel Tannschip, Anglist >7. na-2M

Bauern sehet hier.
j Der Unterschriebene macht den Bauern von

5 Nortbampu,'», Lecha, Bncks uud Berks Caun-
! ty achtungsvoll bekannt, daß er sortfäbrt
Pferde-Gewalce und Dreschmaschinen
zn verfertigen an seinem alten Stande, un-
weit dein Cannty - Gefängniß in Allentau»,
woselbst er immer einen großen Vorrath-on
Maschinen zu balreii gedenkt, und Bauern
können zn jederzeit »litwoblfcileren nnd dan-
crbafleren Maschinen versehe» werden, als
sie sonstwo k>,nsen können. Wäbrend den
letzten 3 Jabren sinh nabe an ei» Hundertvon seinen Maschine« in Lecha Caiiut» ver-
kauft worden nnd werden allenthalben mit
der größten Ziifriedenbeit gebraucht.

Ul"Bauern die eine von den Maschinenzn probiren wniischen, können dies ohne die
geringste Gefabr tbuu und wen» sie ibneu
nicht gefällt, rechnet er nichts dafnr a».

Leins A. Vnckly.
Williani Abbott, Agent.

N. B.?Näbere Auskunftertbeilt anfiLer-
langen Hr. Job» Biroß, (Gastwlrth.)

Allentaun, Juli 13, nq-3M '

Nene Cabtnet Macherei,
an der Ecke der Hamilton «nd lameS Stra-
ße, Hagenbuch'S Wirthsbaus gegenüber, in

Allentau».
Salomon Blank,

nimmt sich die Freikeit seinen Freunden nnd
einem geehrten Publikum achtungsvoll die An-
zeige zn mache», daß er »in ansqedehnteS

Cabinet Waaren - Lager
an de», obenbenamten Orte eröffnet bat wo
er daS Publik»», einladet, seine fertigen Waa-
ren in Augenschein zu nehmen?insbesondere
seinen schönen Vorratk von
Seidboards, Sophas, Bücherschrän-

ken, Desks, Secrerars und Bureaus,
Tische mit Marmonen, Mabogonn
nnd Kirschen Tops, gewöhnliche Ti-
sche, gepolsterte nnd ändere Mahogo-
im nnd gewöhnliche Stuhle, Kncheu-
ttnd Eckschrauke, Bettladen, Wasch-
stände. Spiegel u. s. w.

nebst andern Artikeln, welche alle a»S den be-
sten Materialien vo» geschickte» Arbeiter» gut
und danei baft verfertig« worden sind.

Alle in sein Geschäft gebörende Geräthe
werde» anf Bestellung prompt und äußerst
billig auf die beste Manier gemacht.

Da er Gelegenbeit gebabt hat von den be-
sten Materialien billigzn kaufen und anch von
Pen besten Haiidwerksleuten angestellt hat, so
ist er nicht nur im Stande, das Publikum mit
schönen und woblfeileu Artikeln zu verseben,
sondern er kann anch zugleich für die Güte
uud Daurrbaftigkcit aller bei ihm gemachttn
Waare» bürge».

Vorzüglich schöne Fensterblende» (lilmcl»)
werde» immer ans Bestellung gemacht und
alte reparirt.

>L?»AIs junger Anfänger bittet er das ge-
ehrte Publikum um zahlreichen Z»spr»ch >i»d
verspricht seinerseits durch strenge Aufmerk-
samkeit a»f sein Geschäft, sich einer liberalen
Unterstützung würdig zn machen.

Allentau«, Ort. 21, 1842. nq?liM

Kleider Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Boas' Hutstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern und Cassimeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment!von

Sommer - Güter,
aus denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung zu machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter bält, so kann er alle Be-
stellungen gut und aufdas schnellstc besorgen;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Kleidnngsstneken,
Sommei'Röcke zu? 2 S 0 bis »10 V 0

do. Wänise " 1 25 " 2 00
do. Hosen " 1 25 " 400
do. Westen " 1 25 " 3 50

Wamse " I 87
do " 2 00

Hose» " 2 50
do " 3 50
do " 7 00

Westen " I K 2
do " 3 50

Unterbosen zu verschiedenen Pr»isen.
; Die obige» Kleidungsstücke sind unter sei-ner Aufsicht gemacht worden und er ist wil-
lens, sie ebne alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lasse».

Auch bat er litten Vorrath vo» S t o ck s,
Hcindekrage», nnd Hemde» z» verkaufe».

kL?»T äpe - Maße » für Schneider sind
immerfort b«i ihm zn baben.

James Jameson.
I »iT'Sr hat die Neunorker lind Pbiladel-pbier Faschens bereits empfangen uud Dieje-
nige« welche solche »nterschrieben haben be-
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

! 27.
'

»q?KM

Scheriffs Verkauft.
In Kraft und Zufolge eines Befehls von

Venditioni ErponaS, aus der Eourt vo» Com-
mon Pleas vo» Lecha Caunty an mich gerich-
tet, soll auf öffentlicher Vcnd» verkauft wer-
de», auf Donnerstags den 24sten November
nächstens, »m 10 Unr Vormittags am Gast-
hause von Henry Wieder, in Emaiis, Lecba i

No. l.?Ein geivisses zwei-
siockigtes Blockbaus
eineiii angebauten Främ-

Schap, eine Eisengießerei, ungefäbr «2 Fuß
i» Front, nnd ungefäbr 22 in der Tiefe ; ein
Block-Stall, und Lotte oder Stuck Land, gele-
gen in der Stast Emans, auf der nördlichen
Seite der Haupt-Straße, und au der Straße
die von En,aus bei Klein's Mühle, nach der !
Salzburg Kirche fubrt; gränzend an eiue!

vo» Friedrich Romig, und entballend!
ungefähr I j Acker, mit dem Zugehör. Zur!
iiämlicl'e» Zeit und Ort

No. 2.?Eil! Stuck Land,
gelegen in Ober - Milford Tannschip, Lecha
Caniitv, innerbalb einer halbe» Meile vo«
Emaus, gränzend an Länder von Israel Tro-
rell, Wittwe Gebring, «iid andrre; eiubal-
teiid 8 Acker, mehr oder weniger, mit dem
.^ugehor.

Eingebogen und unter Erecntion genom-
men als das Eigenthum von loscphWil t
-»Und alles wird verkauft von

George Wecherhold, Sheriff.
! Scheriffö-Aintestube, )

N'ovember 2. 1842. 5 nq?Sin

Ein Müller wird verlangt.
Eiü lediger Müller der sei» Geschäft gut

verstellt uud eine» gute» Cbarakter besitzt,
kann eine vortheilhafte Stelle finde» Weim er
sich nun und dem jHe» April beiden,
UntrrschUebeue» in
Lccha Caunty meldet.

Allerander K»a»k?

Allentaimef Mr- nnd Rnßia

H n t-F abri k.
gegenüber I a m e>

s o n'S Kleiderstobr.
Jacob D. Boas.

hat beständig anfHand, ein ausgedebntes

Zlßortement von modigen Fnr« nnd
Rußia Hnt'en,

von einer vorzüglichen Qualität.
Kaufleute unv Andere, die beim Großen

kaufen, werden es zu ibren« Vortbeil finden,
bei ihm anzurufen und für sich selbst zu ur-
theilen.

Hutniacher im Lande werde» u»ter den
billigsten Bediiigttngen mit jeder Art Pelzen
Trimmings, ». s. w. versehe».

Jacob D. Boas.
Allentau», Oktober 21. nq?bv

EineVerordnnng der Conrt.
Lecha Caunty sf.

September 2, 1842.
Die Conrt fügt nachfolgende» Abschnitt zu

, de» Stebenden Regeln der Conrt, nämlich :
Daß alle Rechnungen von Zlssiguirs, oder
TrustieS eines Wabnsiniiigen oder gemeinen
Tiuukrnboldrs, nnd alle Auditors - Berichte,
welche in der Prothonvtars Amts-Stnbe, ein-

getragen werden, so wie alle Rechnungen,
welche in der Waisengericht oder in des Re-
gistrirer AmtS-Stnbe riiigegebe» werden, ent-
weder von Ereciitore», Zldmiiiistratore» oder
vo» Vormündern, oder durch Auditors, so
ausgemacht sei» müsse», daß jedesmal der
Datum bei den anSbezablte», so wie de» ein-
gegangenen Summen angegeben ist, so wie
sie durch die repcctivc» RechnnngSfiibrer em-
pfangen nnd anSbezablt worden sind. Au
demselben Tage hat auch die Court verordnet
daß obige Regel in alle» Zeitungen teS be-
sagten Caunties bekannt gemacht werden
sollten^

Auszüge aus de» Verhandlungen,

lesse Samuels, Proch.

Charles S. Bnfch, Schr.
Allentaun, Oet. 12. 1812. »g?lim

Neuer Kleider - Stohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und das
Publikum, daß er einen Kleider-Stobr in der
Jobn Straße, hinterbalb Pretz, Säger nnd
Comp's. Stobr und gegrnübrr Salomon
Millers Kiitscheumacherri eröffnet hat, all-
wo er seinen Stock mit einem große» Affor-
ternent Güter, die er selbst auSgcwäbl» bat,
vergrößert hat. Darunter befinde» sich fol
gende Artikel:

T u chßlau, schwarz, grün und grau,
von verschiedener Güte.

C a ß i m e r e S, von verschiedene» Gü-
ten uud de» neueste» Mrister».

S a t t i n e t t S, von allen Güten und
verschiedenen Farben.

VestingS, ein großes Assortement, als
wie Satin, MarsailleS, fignrirter Seiden-
Velvet n. s. w.

Alle Arten vo» seidenen und anderen Tü-
cher »iid Halstücher, Gumiclastick Hosenträ-
ger u. f. w.

Fertige Kleidungs - Stücke.
Röcke von Sl st) bis »16 00.
Hosen " 125 " 10 00.

Westen von allen Preisen und Sorten ;

Unterbosen von allen Benennnngen: alle
Arten Wänise; eine schöne Auswahl Satin-
und andere Stocks ; FlaurN-Hemde ; schöne
Hemde-Kragen nnd BosomS, und alle ande-
re Klciduirgs-Auikeln, welche in sein Fach
einschlagen.

Er hat auch ei» Assortement Kleider für
das Hartarbciiende Volk auf Hand welches
er woblfeil absetzen wird.

Er ist bereit alle Arten Knude-Arbeit, auf
die kürzeste Anzeige, auf die dauerhafteste
Weife unter seiner eigenen Aussicht zu ver-
fertigen ; midist bereit alle Artikel so wobl-
feil zu verkaufen, als dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher oder Vestings zu kau-
fe» wünschen,können dieselbezn deii niedrig-
sten Preisen bei ibm erkalten.

»TT'Täpe-Maßeii für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zn baben.

lobn W. Walter.
ILT'Er ist der einzige Agent in Lecha Cann-

ty, nm T. AlbertS Fäschons von ?,euyork zn
verkaufen. Schneider wenn sie bei ibm an-

- rufen können dieselbe woblfeil erhalten,
j Juni 20. uq?6M

Wohlfeile Mühlsteine.

.

"Der llitterzeichust.'
freunde und da? Publikum im Allgemeinen
ebrerbietigst, daß er eine neue Müblstein-Fa-
brik, »i der James Straße, der Stadt Alleii-
tauu, unterhalb Hagenbiichs Gastbanse, er-
richtet bat, allwo er auf Hand bat und zum
Verkauf anbietet, von de» beste« verfertigte»
Mublsteinen und so woblfeil als sie sonstwo
gen,acht werden können. Auch ist er jederzeit
bereit Mnblsteine auf Bestellungen in kurzerZeit zu machen. Hr. Boller arbeitete einige
>abreu in diesem Geschäft in Philadelpbia,

wodurch er sich viele Kenntnisse erworben bat,
und da er täglich in seiner Werkstätte zuge-!
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zn sein, -
alle diejenige» zur Ziifriedenbeit bedienen zu !können welche ib» mit ihre» Aufträgen beeb-!
re» werde».

Casper Böller. !
Allenlauu, April «0. -?lm I

.

Thomas Gtnktnger,

Ofen- lind Blechschmidt in der Stadt

Benachrichtigt seine Freunde und ein ge-
ehrtes Publikum überhaupt, daß er die obig,
Geschäfte noch immer an seinem alren Stand,
in der Hamilton Straße, einige Tbüren
oberhalb Selfridge uud Wilson'S Stohr fort«betreibt?allwo er kürzlich
TS» Neue Holz- nnd Koblen-Oefenvon den spatesten Mustern
erballen bat, die er gesonnen ist an den ni,
drigsteii Preisen zn verkaufen.?? uch hält e
immcr

Ofenrohr und Trommeln,
nitd fertiges Blechgeschirr von jeder Beneit»
iiuug auf Hand, welche Artikel er wohlfeli
beim Große» »iid Kleine» z» verkaufe» ge>sonnen ist.?Er bat auch neulich

24 Hundert Pfund Nohrblech
erhalte», welches ihn in den Stand setzt Be-
stellungen in diesem Fach von jeder Art an«
jiiiirbmr», und pünktlich zn besorgen. Da
alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht ver-
fertigt werde», so stebt er g«t für einen jeden
derselben, der seine» Scbap verläßt.

Er ist dankbar für die aiiSgedebnte Anf»
mnnterung, die erbiSbrr i» diese» Geschäftengeiioßk» bat, und bofft,dnrcl, eine genaue Be-
obachtung seiner GeschäftSpflichteii und billi»
ge Preise, eine Fortdauer der Gewogenbeit
seiner Freunde und der öffentlichen Gunst zn
genießen.

Thomas Ginkinger.
wird kein Unterschied gemacht zwi«schen Northampton Bank Noten'nnd Silber.

N. B.?Der böchste Preis wird immer von
ihm für altes Eise» und Guß in Austauschfür Waaren oder baarem Geld bezablt.

Ortober 12. 1842. nq?2M

Grabstein-Hanerei.
Der Unrerzeiämcte, dankbar für früher ge-

nossene Kundschaft, macht seinen Freunden
nnd dem Publik»», überbaiipt bekannt, daß
er noch immer sortfäbrt das obige Geschäftin allen besten verschiedenen Zweigen, an dem
alten Stand, in MillerStann, zii betreibe»,
allwo er bereit ist alle Bestellungen in sei«
iiem Fache prompt z» bedienen und zwar nach
den billigsten Preißen,?lndem er immer ei»
großes Assortment Marmor-Steinen auf
Hand bält, so ist das Publikum ebrerbietigst
eingeladen anzurufen und sein Steck so wie
seine Arbeit in Augenschein zn nebmen, der,
obschon er eS nicht selbst behaupte» will, der

beste in den Ver. Staaten ist. Wegen seinerErfabriing in diesem Geschäfte, schmeichelt
er sich daß es eine günstige Vergleichnng mit
irgend einem Andern im Cannty aushalten
wird.

Er verfertigt alle Arte» Grabsteine, gezier-
te oder »»gezierte, mit englischen oder deut-

schen Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönheit
und Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für
de z» baben wünschen, werden es z» ikrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzejch-
»cte» anrufen, ebe sie sonstwo kaufen, da er
um einen Drittbeil wohlfeiler verkauft alö
wie andere Grabstcinhaiier.

lesse V.Nase.
MillerStann, Aug. 31. 1842. nq-3M

Bekanntmachung.
Der Vorschrift der Constitution nud den

Gesehen der Republik gemäß wird biemit be-
kannt gemacht daß der President und die Di»
rcktoicn der Nortbamptou Bank swelche in
der Stadt Allenran», Lecl>a Caunty errichtet
ist/I gesonnen sind nnd beschloßen baben, bei
der nächsten Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung eder Erböbung des Capital
Stocks von 125,000 zu 250,000 Tabler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
tbampto» Bank" zu "Alleuraun Bank" aber
für keine Veränderung des Orts der Bank,
anzusuchen.

John Nicc, President.
Z»li o, »q-VM

Assig llic- Nachricht.
-> Da Benjamin Kenimerer, von

Z7ber-Sa»cona Tannschip, Lecha Caunty, ver«
» ittelsteiner freiwilligen Ueber schreibung, da«
tirt den IBten Oktober, 184?, all sein Eigen«
tbum, persönliches und vermischtes, an die
Unterschriebenen übertragen bat und zwar
zum Besten seiner Creditoren ebne Rücksicht,
so werden birrmit Alle, welche noch auf ir-
gend eine Art an besagten Kemmerer schuldig
sind, aufgefordert, obne Verzug abzubezahlen
?und Lolche, die nrch rechtmässige ?',,spr«l>
che an besagten Kemmcr«? ha'-.i,
eb.»s.,N6 ansaeftrrert, N'chi-itngcn in.

. llcrl>.->. 6 Wochin einzuhändigen, an
A. K. Wltman,
Joshua Frey, j Usssgnns.

2V. nq?KM

Oeffcntliche Vendu.
Doiiuerssigs nnd Freitags den 24ste»

2', November, an beiden Tage» um IOMW
Morgens, soll am Hause des HZacobSchmeyer, letztlun von >

Maciinqie Tannschip, Lccha Caunty, öffent-lich verkauft werden :

Eine Mähre, 3 Hübe, zwei I-Gäulswägen,
ei» Spazierwagen, Pferdegeschirr, Sperrket-
ten, Branntewein - Kessel, Betten und Bett-
laden, Tische und Stühle, SDrabr, Küchen«
iclrank, Eckschrank, 4 Oese» mit Robr, Zü-b.r, kupferne und eiserne Kessel, Eifenbäsen,
>o wie eine große Verschiedenbeit andere
Haus- uud Banerei-Geräthen zn umständlichzu melden.

Die Bedingungen am Btrkaufstage ttud
Auprartung von

lobn Schmcyer, )

Heinrich Schmeycr, ? Ad'os.
John Mobr, )

November S. iiq-Sm


